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Erneuter Antrag zur Saalesperrung - Stellungnahmen eingegangen

Auch in diesem Jahr sind weitere Baumaßnahmen an den Saalebrücken bei Bad Kösen erforderlich. Dazu muss nach
Angaben der Deutschen Bahn als Vorhabenträger an einigen Tagen im laufenden Jahr die Saale erneut gesperrt werden.

Ein entsprechender Antrag war am 5. März beim Landesverwaltungsamt als zuständiger Genehmigungsbehörde
eingegangen. Das erforderliche Beteiligungsverfahren wurde umgehend eingeleitet. Dieses beinhaltet, alle betroffenen
Behörden (Landkreis BLK, Stadt Naumburg) um ihre Stellungnahme zu den geplanten Maßnahmen bzw. Sperrungen zu
bitten.

Nach Eingang der Stellungnahmen werden diese ausgewertet. Über das Ergebnis werden alle Beteiligten und die
Öffentlichkeit zeitnah informiert.

 

Hintergrund

Die Deutsche Bahn beabsichtigte im vergangenen Jahr mehrere Saalebrücken im Raum Bad Kösen aufgrund ihres schlechten
baulichen Zustandes instand zu setzen. Dafür hatte Sie am 2. Mai 2024 einen Antrag auf Vollsperrung der Saale im
Brückenbereich der Saalebrücke 08 (km 171,0), Saalebrücke 09 (km 176,1) und Saalebrücke 10 (km 177,5) an mehreren
Tagen des laufenden Jahres beantragt.

Intensive Gespräche und Verhandlungen waren im Nachgang erforderlich, um die Vollsperrung in den für den Tourismus
wichtigen Monaten abzuwenden und Alternativlösungen zu finden. Dies war gelungen. Die Bauarbeiten werden auch in
diesem Jahr erforderlich, sodass erneute Sperrungen beantragt wurden.
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